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Ein Riesenbatzen aus dem Swisslos-Topf
DasCapriccio Barockorchester aus Rheinfelden erhält 242’000Franken aus demLotteriefonds des Kantons.

Mira Güntert

BeimCapriccioBarockorchester
klingelt dieKasse.DasRheinfel-
der Orchester erhält neben 66
weiteren gemeinnützigen Pro-
jekten aus dem Aargau einen
BeitragausdemSwisslos-Fonds
Aargau. Die 242’000 Franken,
die dasOrchester per 31. Januar
zugesichert bekommt, sind
einer der grössten Beiträge der
diesjährigenAuszahlungsrunde.

Die knappe Viertelmillion
Franken möchte das Barockor-
chester für die Konzertreihe
«Musik bringt Aargauer Bau-
denkmäler zum Klingeln» in
den Jahren 2025 und 2026 ein-
setzen. «Die Reihe basiert er-
neut auf der Zusammenarbeit
mit der kantonalen Denkmal-
pflege, die seit 2011besteht und
Capriccio in jeder Saisonanver-
schiedeneOrteund inverschie-
dene Baudenkmäler des Kan-
tons führt», sagt Tobias Wetzel
von der Geschäftsstelle des Ba-
rockorchesters.

LöhnederMusikerinnenund
MusikermachenGrossteilaus
Die Denkmalpflege eröffne je-
des Konzert mit einer kurzen
Einführung indieBesonderhei-
tendesKonzertraums.DieKon-
zertreihe des Capriccio Barock-
orchesters setzt sich aus insge-
samt elf Auftritten zusammen:
Neben sechs Konzerten an ver-

schiedenen Orten im Kanton
wirddasOrchesterdreiKonzer-
te in seinerHeimatstadt Rhein-
felden sowie zwei Sonderkon-
zerte spielen.

Wie Wetzel ausführt, wird
der Zustupf des Swisslos-Fonds
vollumfänglich für die Realisa-
tionderKonzerte imAargauein-
gesetzt. «Dabei machen die
Löhne der Musikerinnen und

Musiker den wichtigsten Teil
aus», sagtWetzel. JeneKonzer-
te des Orchesters, die ausser-
halb des Kantons stattfinden,
würden durch andere Mittel fi-
nanziert.

Bienenzentrumerhält
Zustupf vomSwisslos-Fonds
Wetzel gibt an, dass ohne das
Geld vomFondsdieKonzertrei-

he nicht umsetzbar wäre. Das
Barockorchester besteht aus-
schliesslich aus Berufsmusike-
rinnen und -musikern. Bereits
2024 erhielt das Orchester
250’000 Franken für die Um-
setzung des 25-Jahre-Jubilä-
ums. Mit 230’250 Franken be-
kam das Orchester auch 2022
einen der höchsten Beiträge,
damals für die Konzertreihe

«Lichtblicke». Doch auch wei-
tere Projekte, die im Fricktal
stattfinden, profitieren vonden
Beiträgen, die aus demReinge-
winn der interkantonalen Lan-
deslotterie Swisslos stammen.
Da wäre das Solsberg Festival,
das 2025das 20-Jahre-Jubiläum
feiert und 75’000 Franken zu-
gesprochen bekommt. Die ein-
zelnen Anlässe des Kammer-
musik-Festivals finden in der
Klosterkirche Olsberg, in der
Stadtkirche Rheinfelden, im
Schützenkeller des Hotels
Schützen Rheinfelden sowie in
derBarockkirche in St. Peter (D)
statt.

Das geplante Bienenzent-
rum Unteres Fricktal, das der
Imkerverein Bezirk Rheinfel-
den in Zuzgen initiierenmöch-
te, erhält 76’600 Franken. Das
Buchprojekt von Kaspar Thal-
mann, «Stern von Laufen-
burg», wirdmit 4000 Franken
unterstützt. Zudem erhält die
Musikschule Region Laufen-
burg für ihr 50-Jahre-Jubiläum
1000 Franken.

Der Swisslos-Fonds gibt
zudem dem Trägerverein für
Schüler- und Jugendkultur
Rheinfeldenmit seinemMusik-
projekt «Das Leben stellt vor»
10’000 Franken. 8000 Fran-
kengehenandenVereinOffene
JugendarbeitMöhlinmit seiner
grenzüberschreitenden Work-
shop-Reihe «HörmalRhein».

Das Capriccio Barockorchester führt eine Konzertreihe in Aargauer Baudenkmälern auf.
Bild: Peter Schütz (23. 10. 2023)

Nachricht
Steuerertragsinkt zwei
Prozent gegenüber 2023

Oeschgen DerSteuerertrag für
das Jahr 2024 beläuft sich auf
rund 3,4 Millionen Franken.
Dies entspricht,wie budgetiert,
einem Rückgang von über zwei
ProzentgegenüberdemVorjahr.
MindereinnahmenausEinkom-
mens- und Vermögensteuern
vonnatürlichenPersonenkonn-
ten durch höhere Erträge aus
Quellensteuern sowie durch
Steuern juristischer Personen
kompensiert werden. (az)

Ein halbes Dutzend Strassenbaustellen
Anden Fricktaler Kantonsstrassenwird auch 2025 eifrig gebaut – eineÜbersicht zeigt, wann undwo die Baumaschinen auffahren.

Dennis Kalt

Dieses Jahr startet die kantona-
le Abteilung Tiefbau 35 neue
Bauprojekte an Kantonsstras-
sen. Auf Fricktaler Gebiet ent-
fallen hiervon sechs neue Bau-
stellen.EineÜbersicht zeigt,wo
die betroffenen Abschnitte lie-
genundwie lange sichdieAuto-
fahrer und -fahrerinnen in Ge-
duld übenmüssen.

Eiken/Sisseln,
Verursacherknoten
Sisslerfeld

Bereits im März startet an der
K295 in Eiken/Sisseln der Bau
des Verursacherknotens. Mit
demKnoten soll die «Südspan-
ge Sisslerfeld» an die Kantons-
strasseangedocktwerden.Über
die «Südspange» soll das neue
Produktionswerk des Chemie-
unternehmens Bachem er-
schlossen werden. Gemäss Si-
mone Britschgi, Sprecherin des
kantonalenDepartements Bau,
Verkehr und Umwelt (BVU),
wird mit einer Bauzeit von sie-
benMonatengerechnet. «Wäh-
rend der Bauarbeiten wird der
Verkehr einspurig geführt und
mit einer Lichtsignalanlage ge-
regelt. IndenHauptverkehrszei-
tenwird zusätzlicheinVerkehrs-
dienst vorOrt sein», sagt sie.

Der Knoten wird als Kreu-
zung mit Abbiegespur erstellt
und soll, solange es das Ver-

kehrsaufkommen ermöglicht,
ohne Lichtsignalanlage betrie-
benwerden.Mit zunehmendem
Verkehr, etwa durch dieWerks-
inbetriebnahme von Bachem,
besteht bei Bedarf dieMöglich-
keit zur Nachrüstung mit einer
gesteuerten Lichtsignalanlage.
Der Verpflichtungskredit be-
trägt 2,5Millionen Franken.

Ueken–Frick,
Belagssanierung
ausserorts K107

Per5.Mai istderBaustart ander
KantonsstrassezwischenUeken
undFrickausserortsgeplant.Für
dasProjekt, fürdaseinVerpflich-
tungskredit über 6,9 Millionen
Franken bewilligt wurde, wird
mit einer Bauzeit von 14 Mona-
ten gerechnet. Insgesamt er-
streckt sichderBaubereichüber
eine Länge von 1533 Metern. Je
nach Bauphase kommt es ge-
mässBritschgi zuSpurverengun-
gen,einereinspurigenVerkehrs-
führungmitLichtsignalundBus-
bevorzugung,demEinsatzeines
Verkehrsdienstes, Nachtarbeit
und einer Umleitung des Velo-
undFussverkehrs.

Oberhof, Umbau Bus-
haltestelle Adlerplatz

Zur gleichen Zeit ist der Start
des Umbaus der Bushaltestelle
amAderplatz inOberhof vorge-

sehen. Die Bushaltestelle er-
fährt eineUmgestaltung, damit
sie denVorgabendesBehinder-
tengleichstellungsgesetzes ent-
spricht. Für das Projekt an der
K487 innerorts wurde ein Ver-
pflichtungskredit über 300’000
Franken bewilligt.

Mettauertal (Oberhofen),
Belagssanierung
innerorts K287

Im Innerortsbereich des Met-
tauertaler Ortsteils Oberhofen
muss der Belag saniert werden.
Vorgesehen ist der Baustart im
Sommer.DerBaustellenbereich
erstreckt sich über eine Länge
von 677 Metern. Bis zur Fertig-
stellung wird mit einer Bauzeit
von sechs Monaten gerechnet.
Der Verpflichtungskredit be-
trägt 2,5 Millionen Franken.
Während der Bauarbeiten
kommtesphasenweise zueiner
einspurigen Verkehrsführung
mit Lichtsignalanlage.

Schupfart,
Sanierung der K491
innerorts und ausserorts

Im Herbst beginnen die Sanie-
rungsarbeiten an der K491 in
Schupfart. Saniert wird sowohl
im Ausser- als auch im Inner-
ortsbereich.DieBauzeit beträgt
etwa 18 Monate. Aber: «Dritt-
projekte und Abklärungen bei

der Geologie beeinflussen die
Bauzeit der Sanierung massge-
bend.DieseAbklärungen laufen
derzeit», so Britschgi. Geführt
werden soll der Verkehr wäh-
rend der Bauarbeiten einspurig
mitLichtsignal.DerBaubereich
erstreckt sich über 635 Meter.
Der Verpflichtungskredit be-
trägt 3,9Millionen Franken.

Kaisten, Belagssanie-
rung ausserorts K464

Ebenfalls im Herbst starten im
Ausserortsbereich der K464 in
Kaisten die Arbeiten für die Be-
lagssanierung. 5,4 Millionen
Franken beträgt der Verpflich-
tungskredit für das Projekt, das

sich über eine Länge von 1411
Metern erstreckt. Es wird mit
einer Bauzeit von 11,5Monaten
gerechnet. Für das Leiten des
VerkehrswährendderBauarbei-
tenwirddieStrasseprovisorisch
verbreitert. Der Verkehr wird
einspurig geführt mit einer
LichtsignalanlagemitBusbevor-
zugung.

Am 5. Mai sollen die 14-monatigen Sanierungsarbeiten an der Kantonsstrasse zwischen Ueken und Frick
starten. Bild: Dennis Kalt
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Wir sind seit 1946 mit
viel Freundlichkeit und
Fachwissen für Ihre
Gesundheitsanliegen da

Olivier Kreis und
sein Team freuen sich
auf Ihren Besuch
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